
Absender/in 
 
 
 

 Antrag auf Erteilung einer 
Wohnberechtigungsbescheinigung nach 

  § 5 Wohnungsbindungsgesetz (WoBindG) iVm. § 27 WoFG 
  § 6 Abs. 2 Landesbelegungsbindungsgesetz (BelBindG M-V)  
  iVm. § 5 WoBindG und 27 WoFG 

  
 

Gemeindeverwaltung Ostseeheilbad Zingst 
- Der Bürgermeister - 

Hanshäger Str. 1 
 

18374 Ostseeheilbad Zingst 
 

 Posteingang 
 
 
Antragsnr./Aktenzeichen 
 
 

 
 

 
Zutreffendes ist angekreuzt    oder ausgefüllt 

Angaben zur Person des/r Antragstellers/in 
Name, Vorname(n) 
 
 

Geburtsdatum Telefon (Angabe freiwillig) 

Anschrift (Str., Nr., PLZ, Ort) 
 
 

 Wohn-  dauernd getrennt  eingetragene 
 gemeinschaft   lebend   Lebenspartnerschaft 

Familienstand 
 

 ledig   verheiratet 

seit (Datum)  
 

 geschieden  verwitwet 

Angabe zum Tag der Eheschließung nur, 
sofern keiner der Ehegatten das 40. Lebens-
jahr vollendet hat. 

Familienmitglieder und alle haushaltsangehörigen Personen, die in der künftigen Wohnung aufgenommen werden 
Lfd. 
Nr. 

 
Familienname (ggf. Geburtsname), Vorname 

 
Verwandtschaftsverhältnis zum/r Antragsteller/in 

 
Geburtsdatum 

 
1 
 

   

 
2 
 

   

 
3 
 

   

 
4 
 

   

 
5 
 

   

 
6 
 

   

Haushaltsangehörige sind der Antragsteller, Ehegatte, Lebenspartner u. der Partner einer sonstigen auf Dauer angelegten Lebensgemeinschaft sowie deren Großeltern, 
Eltern, Kinder, Enkel, Geschwister, Stiefkinder/-eltern, Schwager, Schwägerin, Pflegekinder ohne Rücksicht auf ihr Alter u. Pflegeeltern, soweit diese Personen miteinander eine 
Wohn- und Wirtschaftsgemeinschaft führen, d. h., wenn sie eine Wohnung gemeinsam bewohnen u. sich ganz/teilweise gemeinsam mit dem tägl. Lebensbedarf versorgen. 
Zugehörigkeit zu einem besonders begünstigten Personenkreis 
Antragsteller/in und/oder folgendes Familienmitglied gehört zu einem der 
nachstehend näher bezeichneten Personenkreise: 

 
Name, Vorname (bzw. „Lfd. Nr.“ aus Familienmitglieder u. alle haushaltsang. Pers.) 

 

 behinderte Menschen 
 
 
 

 

 Schwangere 
 
 
 

 

 Alleinerziehende/r 
 
 
 

 

 Familien und Haushalte mit Kindern 
 
 
 

 

 wohnungslose Personen 
 
 
 

 

 ältere Personen 
 
 
 

sonstige hilfebedürftige Personen 
 

 
 
 

Die Zugehörigkeit zu einem best. begünstigten Personenkreis ist nur auf Antrag in der Wohnberechtigungsbescheinigung zu vermerken. Die fehlende Angabe der Zugehörig-
keit hat allerdings in den Fällen, in denen eine Benennung auf Grund eines Wohnungsbesetzungsrechts nicht möglich ist, zur Folge, dass der/die Antragsteller/in nicht in den 
Genuss der besonderen mit der Zugehörigkeit zu einem bestimmten Personenkreis verbundenen Vorteile kommt. 

 Ich beantrage, die Zugehörigkeit zu einem besonders begünstigten Personenkreis in der Wohnberechtigungsbescheinigung zu vermerken. 
Besitzen Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?  nein   ja 
(bitte weisen Sie Ihre Aufenthaltsberechtigung z. B. durch Vorlage Ihres Passes oder eine sonstige Bescheinigung der Ausländerbehörde nach) 
 



 

Angaben über die jetzige Wohnung 
Bezeichnung (Ort, Str., Nr., Stockwerk, Gebäudeteil) Öffentlich gefördert 

 nein   ja 
Baujahr 
 

Wohnfläche in m² Zimmer Nettomiete 
€ 

Ich/Wir bewohne/n die Wohnung als  Hauptmieter  Untermieter  mit den Eltern, die die Wohnung weiterhin nutzen. 
Sind Sie oder eine zum Haushalt rechnende Person Eigentümer (Allein- oder Miteigentümer) einer Eigentumswohnung,  
eines Eigen- oder Mehrfamilienhaus? 

 
 nein   ja 

Angaben über die künftige Wohnung 
 
Eine bestimmte öffentlich geförderte Wohnung ist in Aussicht   nein   ja, ab 

Datum 
 

(Ort, Str., Nr., Stockwerk, Gebäudeteil) 
 
 
 
Vermieter/in (Name, Adresse) 
 
 
Baujahr 
 

Wohnfläche in m² Zimmer Nettomiete 
€ 

 
Wurde zum Bau ein Finanzierungsbeitrag geleistet    nein   ja 

in Höhe von 
€ 

Angaben bei zusätzlichem Raumbedarf 
 
Ein zusätzlicher Raumbedarf besteht      nein   ja (bitte begründen) 
 
Ein zusätzlicher Raumbedarf wird in Zukunft besteht    nein   ja (bitte begründen) 
 
Zusätzlicher Raumbedarf 

 
m² 

 
voraussichtlich benötigt bis 

Datum 

Begründung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angaben über soziale Dringlichkeit (Angabe freiwillig, jedoch bei Geltendmachung von dringendem Wohnbedarf unumgänglich) 
(z. B. Obdachlosigkeit, drohende Obdachlosigkeit, Kündigung des Wohnraums) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frühere Bescheinigung 
 
Die letzte    Bescheinigung   Bestätigung   wurde  ausgestellt am 

Datum 
 

 
von der Behörde 

 

Datenschutzhinweis/Erklärung 
 
Mit der Bekanntgabe meines Namens an den jeweiligen Vermieter zum Zweck einer Benennung bin ich einverstanden. Ich versichere, dass alle Angaben 
vollständig und der Wahrheit entsprechend sind u. dass für jedes Familienmitglied mit eigenem Einkommen eine Einkommenserklärung beigegeben ist. Ich 
habe zur Kenntnis genommen, dass Änderungen (z. B. der Anschrift, des Personenstandes, -zahl) dem Amt unverzüglich mitzuteilen sind. Mit einer Überprü-
fung meiner Wohnverhältnisse bin ich einverstanden. 
 
Ihre mit Hilfe des Antrages auf einen Wohnberechtigungsschein erhobenen Daten erfolgt gemäß § 2 WoBindG und § 32 Abs. 2 bis 4 WoFG und werden im 
Rahmen der Bearbeitung genutzt und verarbeitet. Diese Auskünfte sind notwendig, um das Vorliegen der Anspruchsvoraussetzungen für die Erteilung eines 
Wohnberechtigungsscheines nach § 6 BelBindG M-V iVm. § 5 WoBindG zu prüfen. Die Daten werden ausschließlich für diesen Zweck genutzt und nicht an 
Dritte übermittelt. 
Unterschrift 
 

Anlagen: 
 

 Nachweise über die Zugehörigkeit zu einem besonders begüns- 
 tigten Personenkreis (z. B. Schwerbehindertenausweis) 
 

 Einkommenserklärung (für jedes Familienmitglied mit eigenem 
 Einkommen eine gesonderte Erklärung) 

 


